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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim

Gemeinsame Mitteilungen der 
Seelsorgeeinheit Heidenheim: 
Christkönigsgemeinde – Dreifaltigkeits-
gemeinde - Mariengemeinde 
und der Bonifatiusgemeinde Schnaitheim

����������������

������������������������������������

Es ist eine Herausforderung, jemandem zu 
begegnen, der anders ist als man selbst. Es 
zeigt einem seine eigene Begrenztheit auf 
und auch, dass man selbst vielleicht nicht 
die vollkommenste Idee hat, wie etwas 
gemacht werden kann. Begegnung mit dem 
Anderen kann auch Missverständnisse mit 
sich bringen. 
Eine evangelische junge Pfarrerin schaute 
vor kurzem etwas verständnislos, als ich 
vom „das Allerheiligste ‘aussetzen‘“ sprach. 
Dieser katholische Ausdruck war ihr fremd. 

Die Begegnung mit dem Anderen bereichert 
aber auch. Das gilt auch im religiösen Be-
reich: Wir können voneinander lernen.
Auch die Kirche muss und kann sich dem 
Fremden stellen. Für Kirchenfremde wirkt 
unser Glaube bzw. unsere Kirche manch-
mal eher wie ein großes Geheimnis, das 
abschreckt. 

Die Deutsche Bischofskonferenz hat ein, 
wie ich finde, gelungenes Experiment ins 
Leben gerufen. Das zeigt, dass auch die 
Kirche die Begegnung mit Unbekannten 
sucht/suchen soll: 
Das Internet-Tagebuch (=Blog) „Valerie 
und der Priester“. Seit einem Jahr begleitet 
die junge, kirchenferne Journalistin Valerie 
Schönian den Priester Franziskus von 
Boeselager und schreibt darüber in diesem 
Blog. Es ist berührend zu lesen, wie unser 
christlicher Glaube auf jemanden „von au-
ßen“ wirkt, welche Fragen sich stellen für 
die junge Erwachsene, wie sie in die katho-
lische Welt eintaucht und fasziniert ist von 
den Menschen in der Gemeinde, die Gott 
einen Platz in ihrem Leben einräumen, wie 
Valerie beeindruckt schreibt von großen 

Glaubensfesten wie dem Weltjugendtag in 
Polen oder den Kar- und Ostertagen in der 
Gemeinde und wie sie auch einen Zugang 
zu den leisen Anbetungsstunden findet.  
(Zu finden sind die Kapitel auf  
https://valerieundderpriester.de/).

Möge es uns allen als Ansporn dienen, die 
Begegnung mit dem Unbekannten nicht zu 
schrecken - und zu versuchen, auch denen 
unseren Glauben zu übersetzen, die auf 
den ersten Blick so wenig damit anfangen 
können. 

Lydia Hageloch

Offen für Überraschungen
Dem Leben wirklich Tag für Tag begegnen

heißt offen sein und bleiben
für das Unerwartete
für die Verwandlung  
für die Überraschung

Dem Leben in seiner ganzen Fülle
von Faszination und Widersprüchlichkeit 

gerecht werden
heißt sich bewegen lassen von DIR

Lebensatem in allem

 Dem Leben nicht ausweichen  
in seinen kreativen Prozessen

und in seinen herausfordernden Anfragen
heißt sich kein festes Bild machen

nicht von sich selber
nicht von den anderen

nicht von der Welt
nicht von Gott
© Pierre Stutz

Die Jahresrechnungen 2016  
und die Doppelhaushalte 2017/2018 
der Gesamtkirchengemeinde sowie der Kir-
chengemeinden St. Maria, Heilige Dreifal-
tigkeit und Christkönig liegen von Montag, 
15. Mai bis Montag, 29. Mai in den Räumen 
des Katholischen Verwaltungszentrums zu 
den üblichen Bürozeiten zur Einsicht aus.

Kirchenmusikkonferenz 
Organisten und Chorleiter des Dekanats 
Heidenheim sind am Samstag, 13. Mai zur 
Kirchenmusikkonferenz in das Pfarrhaus 
Christkönig eingeladen. Neben Informati-
onen zu Diözesan- und Dekanatsveranstal-
tungen und aus dem Amt für Kirchenmusik 
sollen Ihre Anliegen aus der Praxis ange-
sprochen werden. Hauptpunkt wird die 
Hospitation bei einer Probe des Deutschen 
Jugendkammerchores unter der Leitung von 
Florian Benfer sein. Beginn ist um 8.00 Uhr. 
Um Anmeldung beim Dekanatsmusiker Jan 
Martin Chrost wird gebeten!

Eröffnung des Kirchengartens im Brenzpark
Wir laden Sie ganz herzlich am Sonntag,  
21. Mai, um 17 Uhr zum Geistlichen Impuls 
in den Kirchengarten des Brenzparks ein. 
Den Impuls gestaltet Pfarrer Tuan Anh Le.

Schulranzenaktion der Seelsorgeeinheit
Wir suchen sehr gut erhaltene und wieder-
benutzbare Schulranzen und Schulruck- 
säcke für den Tafelladen. Ihre Spende 
können Sie in den Pfarrbüros oder bei den 
Gottesdiensten in der Kirche abgeben. 

Aktion Schutzengel von Missio -
Mein altes Handy für Familien in Not - 
Handys recyceln und dabei Gutes tun
Für jedes Handy erhält Missio einen Anteil 
des Erlöses für die „Aktion Schutzengel“. 
Hierzu mehr auf Seite 2 unter Gemeinsames 
für St. Maria und Christkönig.

Aus der Gesamtkirchen- 
gemeinde und dem Dekanat

2014. bis 20. Mai ‘17

5. Sonntag  
der Osterzeit 
14. Mai

Ich bin  
der Weg und 
die Wahrheit 
und das Leben.

Sonntags- 
lesungen 

Apg 6,1-7
1 Petr 2,4-9
Joh 14,1-12

Begegnung mit dem Anderen



Christkönigsgemeinde

Zum Kirchenkaffee am Sonntag, 14. Mai  
sind Sie nach dem Gottesdienst um 9.30 Uhr herzlich 
eingeladen.

Zur Kinderkirche  
treffen sich alle Kinder am Sonntag, 14. Mai, um  
9.30 Uhr im Musiksaal. 

Die Elisabethfrauen 
kommen am Montag, 15. Mai, um 14.30 Uhr im  
Gemeindezentrum zusammen.

Herzliche Einladung für Sängerinnen und Sänger zur 
Firmung am Sonntag, 11. Juni, um 10 Uhr in St. Maria 
Für die Firmung sind auch in diesem Jahr Freunde und 
Verwandte der Firmlinge und interessierte Sängerinnen 
und Sänger eingeladen, musikalisch mitzuwirken. Es 
werden Lieder und Gesänge des „Neuen Geistlichen 
Liedguts“ einstudiert. Bei der Firmung wird der Chor 
von einer kleinen Band begleitet.  
Die Proben finden im Musiksaal St. Maria statt:  
Immer dienstags, am 16., 23., und 30. Mai, jeweils von 
17.00 bis 18.15 Uhr sowie an der Firmung am Sonntag, 
11. Juni, von 9.00 bis 11.30 Uhr. Sie können einfach zur 
Probe vorbeikommen oder sich vorab bei Jan Martin 
Chrost (chrost.kirchenmusik-hdh@gmx.de) anmelden. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Verstorben ist
Maria Weber, 92 Jahre, Waldstr. 51

Zur Maiandacht  
laden wir Sie am Sonntag, 14. Mai, um 18 Uhr ganz herzlich ein.

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 18. Mai  
nur vormittags besetzt. Wir bitten um Verständnis!

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 
zum Thema „Wiederentdeckungen der Reformation - was uns verbindet“  
am Sonntag, 21. Mai, um 10.30 Uhr in der SVM-Halle Reutenen.  
Gestaltet wird der Gottesdienst vom Evangelischen Kindergarten auf den  
Reutenen, Pfarrer Andreas Kammer und Pastoralreferentin Lydia Hageloch.

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats am 27. April
Der Kirchengemeinderat stellte den Rechnungsabschluss 2016 fest und 
beschloss den Doppelhaushalt 2017/2018. Beides war zuvor im Verwaltungs-
ausschuss vorberaten worden. In der Sitzung wurden dem Gremium vor der 
Beschlussfassung von Frau Schmidle sämtliche Eckdaten, sowie alle wesent-
lichen finanziellen Entwicklungen vorgetragen und erläutert. Berichtet wurde 
aus den Ausschüssen, die seit der letzten Sitzung getagt hatten (Nutzungs-
ausschuss, Ökumenischer Ausschuss) und von den Kindergärten. Entgegen 
früherer Planungen wird das Jubiläum „60 Jahre Kirchweih Christkönig“ nur 
an einem Termin begangen – am Sonntag, 23. Juli in Verbindung mit dem 
Pfarrgartenfest. Ab Juni wird Herr Spönlein im Gemeindehaus Christkönig die 
Aufgaben eines Hausmeisters übernehmen, der Vertragsunterzeichnung wurde 
zugestimmt. Dem Beitritt der Kirchengemeinde im „Freundeskreis für Woh-
nungslose“ wurde ebenfalls zugestimmt.   Christine Staudenmaier
Wir gratulieren unseren Jubilaren
84 Jahre: Günter Kamuf (19.5.)
80 Jahre: Brunhilde Kleemeier (19.5.)

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria
Die Kollekte am Wochenende, 13. und 14. Mai 
ist für unsere Kindergärten bestimmt.
Aktion Schutzengel von Missio - Mein altes Handy für  
Familien in Not - Handys recyceln und dabei Gutes tun
Der Partner von Missio „Mobile Box“ recycelt die enthaltenen 
Rohstoffe der Handys und bereitet noch nutzbare Geräte zur 
Wiederverwendung auf. Für jedes Handy erhält Missio einen Anteil 
des Erlöses für die „Aktion Schutzengel“. Die „Aktion Schutzengel“ 
hilft Trauma-Zentren aufzubauen, in denen Opfer von Bürgerkrie-
gen seelischen und medizinischen Beistand erhalten. Die Sam-
melboxen stehen in der Kirche und wir bitten Sie die SIM- und 
Speicherkarten aus dem Handy zu entfernen und in die bereit 
gelegten Tüten zu geben. Das Ladegerät kann ebenfalls beigefügt 
werden. Wir freuen uns, wenn Sie diese Aktion unterstützen!
Nachwuchs-Organisten auf Orgelfahrt
In der Woche vor Ostern hatte Jan Martin Chrost für seine Orgel-
schülerInnen eine Orgelfahrt nach Nordrhein-Westfalen organisiert. 
Erstes Highlight war der Konzertbesuch mit den Musikalischen 
Exequien von Heinrich Schütz unter der Leitung von Jan Martin 
Chrost. Noch am Abend bestand Gelegenheit die prächtige Seifert-
Orgel, mit derzeitig 143 Registern die größte deutsch-romantische 
Orgel der Welt, in Augenschein zu nehmen. Basilikaorganist Elmar 
Lehnen präsentierte die Orgel und anschließend bekamen die Schü-
lerInnen die Möglichkeit, vorbereitete Stücke an dem Instrument 
vorzutragen. Weitere Literatur-, Übe- und Interpretationsstudien 
waren an der Rütter-Orgel der benachbarten Kerzenkapelle mög-

lich. Von Kevelaer führte der Weg weiter über Ratingen nach Köln. 
In Ratingen erläuterte Kirchenmusiker Ansgar Wallenhorst „seine“ 
Seifert-Orgel in St. Peter und Paul. Imposant ist der völlig freiste-
hende, bewegliche und volldigitalisierte Spieltisch, von dem aus 
das zuletzt 2006 erweiterte und klanglich modifizierte Instrument 
seine neobarocken Klangfarben erstrahlen lässt. Mehrfach wurde 
die Orgel ergänzt und ausgebaut. Herz und Alleinstellungsmerk-
mal der Orgel ist ein Computersystem, mit dem neue Klangfarben 
zusammengestellt und Effekte erzeugt werden können. Dadurch 
wird der traditionelle Orgelbau weitergeführt, so dass sich das 
Instrument besonders für zeitgenössische Musik eignet. Nächste 
Station war die Ahrend-Orgel der Ursulinenkirche in Köln. Das im 
Jahr 2002 erbaute Instrument ist nach dem Vorbild der Barockorgel 
konzipiert. Schwerpunkt lag hier in der barocken Stilistik und der 
empfindsamen Artikulation, für das sich das Instrument hervorra-
gend eignet. Höhepunkt der Orgelfahrt war eine nächtliche Füh-
rung im Kölner Dom. Patrick Cellnick, Assistent der Domsingschule, 
präsentierte mit sphärisch anmutenden Klängen die herrliche 
Klais-Orgel und ihren majestätischen Raum. Der Gang hinauf zur 
25 Meter über dem Kirchenschiff schwebenden „Schwalbennest-
orgel“ durfte nicht fehlen. Einen unvergesslichen Abschluss bot 
der Ausblick hinab auf die nächtliche Stadt und den im Vollmond 
glitzernden Rhein vom Vierungsturm des Doms. Ein Konzertbesuch 
in St. Aposteln, sowie ein Streifzug durch die Jazz-Szene Kölns, 
bildeten zusammen mit einer Stadtführung durchs moderne Köln 
das interessante Rahmenprogramm dieser unvergesslichen Fahrt.   
Thomas Kolb

Mariengemeinde



Dreifaltigkeitsgemeinde Bonifatiusgemeinde

Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik: Mo., 15.5.  15.00 Uhr
Sing- und Spielschar: Fr., 19.5. 15.00 Uhr
Kirchenchor: Fr., 19.5. 19.30 Uhr

Krone-Garten
Der nächste Gottesdienst im „Krone-Garten“ Schnaitheim ist am 
Dienstag, 16. Mai, um 16.30 Uhr im Foyer der Pflegeabteilung.

Ökumenischer Männerfrühschoppen
am Mittwoch, 17. Mai, um 10 Uhr im Oetinger-Gemeindehaus. 
„Waldpflege und Wildhege“ mit Förster Hans-Jörg Jakob.

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 21. Mai laden wir Euch Kinder wieder zum Kinder-
gottesdienst ein. Dazu dürft Ihr auch gerne Eure Eltern mitbrin-
gen. Beginn ist um 10 Uhr im großen Raum im Erdgeschoss des 
katholischen St. Bonifatius-Kindergartens. Wir freuen uns auf 
Euch!   Das Kindergottestdienstteam 
Maiandacht am Sonntag, 21. Mai, um 18 Uhr 
„Maria – Heil der Kranken“, so lautet ein besonders schöner  
Titel der Gottesmutter. Die Gesundheit ist ein hohes Gut und  
viele haben schon dankbar ihre Hilfe erfahren dürfen. Machen 
wir es ihnen nach und wenden wir uns gemeinsam an sie, unsere 
Fürsprecherin und himmlische Mutter.

Dankeschön
Liebe St. Bonifatius-Gemeinde, liebe Schnaitheimer,
ich bin Gott sehr dankbar für unsere zahlreichen gemeinsamen 
Jahre. Jahre, in denen mir sehr viel Gutes wiederfahren ist. Die 
Entscheidung, meinen Dienst als Mesnerin zu beenden, ist mir 
nicht leichtgefallen, denn das Ausführen meiner Aufgaben hat 
mich stets mit Freude erfüllt. Ich bin seit geraumer Zeit Mitglied 
einer anderen Gemeinde, und es ist nun an der Zeit meinen Platz 
für einen Mesner aus Eurer Gemeinde zu räumen. Auf diesem 
Wege komme ich dem Bedürfnis nach, allen zu danken, die ich 
in den letzten 17 Jahren kennen und als friedliebende Menschen 
schätzen gelernt habe, von denen ich immer wieder Hilfsbe-
reitschaft erfahren habe, auch über die Gemeinde Schnaitheim 
hinaus. Ein besonderer Dank gilt jenen, die eng mit mir zusam-
mengearbeitet und mich tatkräftig in allen kirchlichen Bereichen 
unterstützt haben. Danken möchte ich auch für das ganz beson-
dere Miteinander, das sich immer positiv auf unsere Zusammen-
arbeit ausgewirkt hat. Hilfe geben, Hilfe nehmen verbindet die 
Menschen. Die St. Bonifatius-Gemeinde bekommt einen guten und 
fähigen Nachfolger. Euch allen wünsche ich weiterhin ein gutes 
Miteinander und viel Harmonie untereinander.
Vergelt‘s Gott und Gottes Segen
Eure Katarina Mesic
Wir gratulieren unseren Jubilaren

Altpapier
Dieses Wochenende stehen wieder von Freitag, 5. Mai bis Sonn-
tag, 7. Mai die beiden Altpapiercontainer auf dem Parkplatz 
oberhalb der Dreifaltigkeitskirche. Herzlichen Dank an alle, die ihr 
Papier zu den Containern bringen.

Frauenfrühstück im Mittelrain
Am Donnerstag, 18. Mai findet ab 9 Uhr das nächste Frauen-
frühstück im Ökumenischen Gemeindezentrum Mittelrain statt. 
Referent ist Joachim von Lübtow, Psychologe und Eheberater. Er 
wird sich dem Thema widmen: „Leben in Fülle – geht das?“

Kirchengemeinderats-Klausur  
im Kloster St. Norbert in Rot an der Rot  
Beim Zwischenstopp auf unserer Anreise in der Kirche Heilige 
Familie in Donaustetten konnten wir einige Anregungen zur 
räumlichen wie auch zur gottesdienstlichen Gestaltung - auch im 
Hinblick auf Ökumene im Lutherjahr mitnehmen. Hier ist unser 
„ständiger guter Begleiter“ bei den Klausuren, Christoph Esser, als 
Pastoralreferent tätig. In Rot an der Rot angekommen, begannen 
wir gleich nach einem Impuls mit der ersten Arbeitseinheit be-
zogen auf den uns alle in der Seelsorgeeinheit beschäftigenden 
Prozess „Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten“. Christoph Esser 
brachte Bilder mit, die von uns im Zusammenhang zum Thema zu 
deuten waren. Gute Gedanken und Überlegungen zu diesen Bildern 
kamen schnell auf. In weiteren zwei Arbeitseinheiten haben wir 
Ziele und Vision für unsere Kirchengemeinde formuliert und unsere 
bisherigen Schätze aber auch eventuelle Zukunftsängste unter-
sucht. Mit dem gemeinsamen Nachtgebet im Chorgestühl der sehr 
kalten Kirche beschlossen wir den sehr fruchtbaren 1. Klausurtag. 
Nach Frühstück und Zimmer räumen folgte die 4. Arbeitseinheit, 
in der angesprochene Zukunftsängste ausgeräumt werden konnten 
und Aktivitäten auf deren Nachhaltigkeit untersucht wurden. Der 
weitere Fokus richtete sich auf die Entwicklung vertrauensbilden-
der Ideen und Maßnahmen, die wir als Kirchengemeinde in die 
Seelsorgeeinheit einbringen können und so das Zusammenwachsen 
fördern und stärken sollen. Beim Besuch des Gemeindegottes-
dienstes in der Klosterkirche konnten wir nochmal Minusgrade 
tanken. Ein kleiner Abschluss mit Segen und das gemeinsame 
Mittagessen rundeten den 2. Klausurtag ab.   Angelika Jüngling
Getauft wurde: Alejandro Carlos Wolf

Wir gratulieren unseren Jubilaren
85 Jahre: Edith Erdlen (14.5.)
80 Jahre: Egwin Hein (15.5.)

80 Jahre: Gertraud Weiß (17.5.)
75 Jahre: Anna Sickert (16.5.)

90 Jahre: Friederike Heller (15.5.)
83 Jahre: Pasquale Esposito (18.5.)

80 Jahre: Josef Bodo (19.5.)
75 Jahre: Elisabeth Handrick (15.5.)
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GottesdiensteChristkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: pfarrbuero@christkoenig-mergelstetten.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: dreifaltigkeit-hdh@t-online.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Josef Ebert
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32, 
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: schnaitheim@se-hdhn.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)

Herausgeber: 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim, 
Heinrich-Voelter-Straße 10. 
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Got-
tesdienste ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio 
erscheint mit Ausnahme der Schulferien wöchentlich, 
davon zweimal jährlich als kostenlose Großnummer.
Preis: 3,70  im Vierteljahr / Einzelpreis: 0,37 . 
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: Druckerei Bairle GmbH, 89561 Dischingen · 
www.bairle.de
Basiskonzept: 
Grafik-Design Studio Klöpping••Zimmermann

Marienkirche
Samstag, 13. Mai
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Mai
 9.30 Eucharistiefeier
 9.30 Kinderkirche 

im Musiksaal
 13.30 Rosenkranzgebet der 

Kroatischen Gemeinde
 14.00 Eucharistiefeier der 

Kroatischen Gemeinde 
Dienstag, 16. Mai
 8.30 Frauenmesse
Freitag, 19. Mai
 18.00 Eucharistiefeier 

(Arme Seelen)
Samstag, 20. Mai
 14.30 Trauung von  

Corinna Gilitzer und 
Michael Polonyi

 18.00 Eucharistiefeier  
(H. Betzler)

Sonntag, 21. Mai
 11.00 Eucharistiefeier
 12.15 Tauffeier
 13.30 Rosenkranzgebet der 

Kroatischen Gemeinde
 14.00 Eucharistiefeier der 

Kroatischen Gemeinde 
 16.00 Gottesdienst der 

Syrisch-Katholischen 
Gemeinde 

 18.00 Maiandacht
Beichtgelegenheit
Dienstag, 16. Mai
  8.00 - 8.15 Uhr

Christkönigskirche
Sonntag, 14. Mai
 11.00 Eucharistiefeier
 12.15 Tauffeier
 18.00 Maiandacht
Donnerstag, 18. Mai
 10.30 Wortgottesdienst  

in der  
Brenzblick-Residenz

 18.00 Eucharistiefeier 
(B. Fritscher und 
 F. Freudling)

Samstag, 20. Mai
 13.00 Trauung von  

Ann-Kathrin Martin 
und Jakob Löbel

Sonntag, 21. Mai
 10.30 Ökumenischer  

Gottesdienst  
in der SVM-Halle  
auf den Reutenen

Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 14. Mai
 10.00 Eucharistiefeier
 10.00 Kindergottesdienst
 15.00 Gottesdienst der 

Vietnamesischen 
Gemeinde

Dienstag, 16. Mai
 8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Mai
 20.00 Bibel-Teilen
Freitag, 19. Mai
 18.30 Stille Anbetung
Sonntag, 21. Mai
 10.00 Eucharistiefeier  

mit Kirchenchor
 10.00 Kindergottesdienst

Versöhnungskirche
Samstag, 13. Mai
 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 16. Mai
 9.30 Bibel-Teilen
Donnerstag, 18. Mai
 8.30 Eucharistiefeier
Samstag, 20. Mai
 18.30 Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit
Samstag, 20. Mai
vor dem Abendgottesdienst

Bonifatiuskirche
Samstag, 13. Mai
 11.30 Eucharistiefeier zur 

Diamantenen Hochzeit 
Emilie und Karl Heinle

Sonntag, 14. Mai
 10.00 Wort-Gottes-Feier
 19.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 16. Mai
 16.30 Wort-Gottes-Feier 

AWO-Krone-Garten

Die Mutter ist die  
erste Quelle der Liebe.
Von da an ist Lieben  
lernen das, wozu die  
Menschen die meiste  
Zeit brauchen.
Albert Camus

Mittwoch, 17. Mai
 18.00 Eucharistische  

Anbetung
 18.30 Eucharistiefeier
Samstag, 20. Mai
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Mai
 10.00 Kindergottesdienst
 11.30 Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
 18.00 Maiandacht
 19.00 Eucharistiefeier

Altenheime
Hansegisreute
Sonntag, 14. Mai
 9.30 Wortgottesdienst 
St. Franziskus
Mittwoch, 17. Mai
 10.00 Eucharistiefeier 
Haus der Pflege 
Donnerstag, 18. Mai
 16.00 Ökumenischer  

Gottesdienst
Eugen-Loderer 
Altenzentrum 
Donnerstag, 18. Mai
 10.00 Eucharistiefeier

Klinikum Kapelle
Samstag, 13. Mai
 18.00 Gottesdienst
Mittwoch, 17. Mai
18.00 – 18.30 Uhr 

Abendoase  
in der Klinikkapelle 
zur Ruhe finden – 
Kraft schöpfen – 
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 20. Mai
 18.00 Gottesdienst


